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Taiwans Geschichte ist von Konf likten und Fremdbestimmung geprägt. 
Im Jahr 1895 wird die chinesische Qing-Dynastie nach ihrer Niederlage im 
Ersten Chinesisch-Japanischen Krieg gezwungen, den »Vertrag von 
Shimonoseki« zu unterzeichnen. Ohne die taiwanische Bevölkerung zu 
fragen, geht Taiwan damit samt den vorgelagerten Pengshu-Inseln 
an das japanische Kaiserreich über.

Die japanische Herrschaft dauert fünfzig Jahre und endet erst 1945 
mit Japans Kapitulation im Zweiten Weltkrieg. Anstelle von Frieden und 
Selbstbestimmung übernimmt nun aber der vom chinesischen Festland vor 
den Kommunisten gef lüchtete Militär und Politiker Chiang Kai-shek die 
Macht und führt das Land diktatorisch.

In diesem Buch wird die wahre Geschichte von Tsai Kun-lin erzählt, der 
1930 in Taiwan zu Welt kommt und dessen Leben von all diesen Ereignissen 
geprägt wird. Wir lernen seine Familie kennen, seine Lehrer und seine 
Schulkameraden. Wir folgen ihm zu seinem Einsatz für die Kaiserliche 
Japanische Armee und teilen seine Hoffnung auf ein Leben in Frieden, 
als der Krieg endlich vorbei ist. Doch dann wird Kun-lin kurz vor seinem 
zwanzigsten Geburtstag auf die örtliche Polizeiwache gebracht …
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Aofengshan 
am frühen Morgen
des 21. April 1935:
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Pass auf beim 
Gehen, Kun-lin !
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?

Ein Erdbeben!

Schepper
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Altar zu Ehren des Erdgottes  
am Rand des Ahnengrabes

Kun‑bing! Schnell !
Wir müssen zurück!
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Pass auf die Kleinen auf,  
Kun-hsiu!

Kun-hsiu, ist zu Hause  
alles in Ordnung?

Wir räumen schnell auf,  
dann sehen wir nach.

Ja.

Hier, aber sei 
vorsichtig!

Du trägst den 
Opferkuchen, ja?

Ich will auch helfen!

Mach 
ich!



13

Kun-tsan, nimm  
Kun-lin an die Hand!

Pass auf beim 
Gehen, Kun-hsiu!
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Langsam, Kun‑lin !  
Sei vorsichtig!

Das Beben kommt ohne jede Warnung. Es erschüttert ganz Taichung, vor allem die heutigen 
Bezirke Houli und Qingshui. Mit mehr als fünfzehntausend Toten und Verletzten und über  
sechzigtausend zerstörten Häusern sind die Folgen gravierend für die ganze Insel.



Das Haus der Familie Tsai wird beim Beben stark beschädigt. 
Kun‑lin ist zu diesem Zeitpunkt vier Jahre alt. 

A-Niǎ!*

Lass nur,  
es geht schon.

Wir hatten 
noch Glück.

Bist du verletzt, 
Kun‑lin?

Nein.

Fast hätten wir es nicht  
nach draußen geschafft.

* Mama
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Wollt ihr drei mir  
dabei helfen?

Hol etwas Reis und 
verteile ihn unter den 

Notleidenden.

Überall Tote und Verletzte. 
Es ist wirklich schlimm.

Ja?

Ja klar !

Chiong‑tzu.
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Hm?

Kun‑lin?

Geh für Mama bitte ein paar  
Betelnüsse kaufen, ja?

Mach ich.



Mit viereinhalb Jahren darf Kun‑lin zum ersten Mal
nachts alleine nach draußen.



Am Jahresende 1935
ist das Haus der Familie Tsai
wieder aufgebaut.
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Die Autorin
YU Pei-yun (*1967) studierte Fremdsprachen und Literatur 
an der National Taiwan University in Taipeh und doktorierte an der 
 Ochanomizu-Universität in Japan.
Heute unterrichtet sie an der Taitung National University am 
 Institut für Kinderliteratur und beschäftigt sich als Kritikerin, Über-
setzerin und Kuratorin auf vielfältige Weise mit Kinder- und 
Jugendliteratur. 2016 begegnete sie Tsai Kun-lin zum ersten Mal, 
und im Gespräch mit ihm formte sich die Idee, seine Lebens-
geschichte aufzuschreiben.

Der Illustrator
ZHOU Jian-xin (*1973) kam im Süden Taiwans zur Welt. Er stu-
dierte Druckgraf ik an der Nationalen Kunsthochschule in Taipeh und 
arbeitete als Druckgraf iker und Lehrer, bevor er sich als Illustrator 
selbstständig machte. 2014 erhielt er für sein erstes Bilder-
buch den »Taiwan Golden Butterf ly«-Preis für Buchgestaltung, 
weitere große Preise für seine Text interpretationen folgten. 
»Tsai Kun-lin« ist seine erste Graphic Novel.



Im Dezember 1930 wird im Distrikt Qingshui auf Taiwan 
ein Junge geboren. Das achte Kind der Familie Tsai bekommt 
den Namen Kun-lin. Taiwan ist zu diesem Zeitpunkt eine 
 japanische Kolonie.

Im Alter von knapp fünf Jahren überlebt Kun-lin ein schweres 
Erdbeben. Das Haus der Familie Tsai wird dabei völlig zerstört. 
Das ist aber nur die erste von vielen Erschütterungen in  seinem 
langen Leben. 

Bald erfasst der Zweite Weltkrieg auch die Pazif ikregion und 
Kun-lin muss als Fünfzehnjähriger in der Kaiserlichen Japani-
schen Armee dienen. Nach der Kapitulation Japans hofft 
er auf Frieden und Freiheit und freut sich, wieder zur Schule
gehen und Bücher lesen zu können. Aber nun ergreift das
nächste fremde Regime die Macht auf der Insel: Die Führung
der im chinesischen Bürgerkrieg unterlegenen Kuomintang-
Partei installiert sich auf Taiwan. Und das hat weitreichende 
Folgen für Kun-lin …
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